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Das Vereinswesen hat sich stark verändert 
 

TV Mützenich nimmt Herausforderungen an und bietet seinen Mitgliedern für 
wenig Geld gute Angebote 

 
Mützenich . Ausführlich bilanziert, berichtet, geehrt und gewählt wurde beim TV 
Eintracht Mützenich, trotz der nur 90 Minuten dauernden Jahreshauptversammlung 
am Freitagabend im Schützenhaus, zu der Vorsitzender Joachim Steffens gerade 
mal 48 Mitglieder des größten Vereins (837 Mitglieder) aus dem Venndorf begrüßen 
konnte. Scheinbar hat man sich seitens des Vorstandes schon an solch schwachen 
Besuch des „mächtigsten“ Vereinsorgan gewöhnt, denn Steffens zeigte sich noch 
nicht mal unzufrieden über diese Resonanz. 
 
Vereinswesen im Wandel 
 
Doch wo sind die Gründe zu suchen? Mit dieser Frage, der unverkennbaren 
Entwicklung bezüglich der veränderten Einstellung der Mitglieder gegenüber dem 
Vereinswesen insgesamt, einer nach langem, stetigen Anstieg in 2007 erstmals 
gefallenen Mitgliederzahl, der Raumsituation (Hallennutzung), dem Aufkommen 
neuer Trendsportarten, sowie dem demographischen Wandel insgesamt hat sich der 
Vorstand im vergangenen Jahr mehrmals auseinandergesetzt, wie aus dem 
Geschäftsbericht Franz-Karl Bodens zu entnehmen war. „Im Einzelnen wurde 
beleuchtet, dass sich das Nachfrageverhalten der Mitglieder verändert hat“, führte 
Boden aus. Außerdem würden individuelle Vorstellungen von Training möglicher 
Weise eher über das vereinstypische Gruppenerlebnis gestellt. Boden weiter: „Die 
Qualität des Übungsbetriebes, eben nötige Schritte zu einem möglichst hohen 
sportlichen Niveau, nahm einen breiten Raum in den Vorstandsberatungen und 
Diskussionen ein. Doch fragten wir uns, ob es richtig sein kann, Schwerpunkte auf 
herausragende Einzelleistungen zu legen oder die Hauptaufgabe darin zu sehen, 
eine möglichst breite Beteiligung vor allem der Kinder und Jugendlichen an den 
sportlichen Angeboten des Vereins zu erreichen“.  
 
Die absolute Lösung hätte der Vorstand noch nicht im Ärmel, so Boden, man sei aber 
überein gekommen, den satzungsmäßigen Zweck des Vereins und seine 
ausdrücklich festgeschriebene Gemeinwohlorientierung nicht aus den Augen zu 
verlieren. „Im übrigen sind wir auf einem guten Weg, zumal der Verein für das 
Engagement jedes, aber auch neuer Übungsleiter, insbesondere für neue sportliche 
Angebote, stets offen ist“, resümierte Vorsitzender Joachim Steffens und führte als 
Beispiele Basketball und Nordic-Skating an. Außerdem sei die Mitgliederzahl in 2008 
ja wieder gestiegen. 
 
Immer weniger Helfer 
 
Kritische Worte fanden der Vorsitzende und Geschäftsführer allerdings auch. Sie 
zeigten sich enttäuscht, dass es immer schwerer fällt, als Mitveranstalter des 
Mützenicher Erntedankfestes Personal und helfende Hände zu gewinnen. Der 
Turnverein biete seinen Mitgliedern für wenig Geld gute sportliche und gesellige 



Angebote. Hier dürfe man eben mal etwas „zurückbekommen“, zumal auch der Erlös 
des Erntedankfestes die niedrigen Vereinsbeiträge derzeit noch mit ermögliche. 
 
Das Endresultat des Kassenberichtes verriet einen leichten Überschuss für das fast 
abgelaufene Geschäftsjahr. So erfuhr Kassiererin Erika Koch auch wegen der 
überaus übersichtlich und korrekt geführten Vereinskasse aus dem Munde Joachim 
Carls seitens der Kassenprüfer ein dickes Lob. 
 
Die Berichte der einzelnen Fachwarte und Abteilungsleiter lagen den 
Vereinsmietgliedern bereits mit der 14. Ausgabe der Vereinszeitung vor. Lediglich 
Oberturnwart Roland Claßen führte noch weitere sportliche Erfolge der 
Männerkunstturnriege auf. Aber auch der Nachwuchs sei auf gutem Wege, wie der 1. 
Platz der männlichen E-Jugend, die 2. Plätze der Mädchen und der männlichen A-/B-
Jugend, der 3. der C-Jugend und 4. der F-Jugend beim Ligaturnen verdeutliche.  
Pressewart Georg Sommer listete statistische Zahlen über den Besuch der 
Internetseite des Vereins auf.  
 
Der geschäftsführende Vorstand  konnte zahlreiche Ehrungen für langjährige 
Vereinstreue vornehmen (siehe Block) und bedankte sich mit einer Anerkennung bei 
allen Fachwarten, Abteilungs- und Gruppenleiter mit deren Helfer/innen für die 
ehrenamtlich geleistete Arbeit.  
Versammlungsleiter Heinz Thoma dankte dem Gesamtvorstand im Namen aller 
Mitglieder für deren Einsatz und stellte die einstimmige Entlastung des 
geschäftsführenden Vorstandes fest. 
 
Die Neuwahl des Vorstandes ergab geringe Veränderungen: Während die 
Vereinsspitze in gleicher Besetzung ins neue Jahr startet, wurden Oberturnwart 
Roland Claßen und Jugendwartin Nicole Gehlen auf eigenen Wunsch hin und aus 
beruflichen Gründen in den „Ruhestand“ entlassen. 
 
 
Der neue Vorstand 
 
 
Der neue Vorstand setzt sich nun wie folgt zusammen: 
 
Vorsitzender  - Joachim Steffens 
Geschäftsführer – Franz-Karl Boden 
Kassiererin – Erika Koch 
Oberturnwart - Florian Müller 
Jugendwartin – Tanja Krings 
Sozialwartin – Brigitte Braun 
Pressewart – Georg Sommer 
Abteilungsleiter „Outdoor-Sport“ – Peter Steffens 
Abteilungsleiterin „Indoor-Sport“ – Sabine Thönnessen 
Abteilungsleiter Leichtathletik / LG Mützenich – Wolfgang Poqué 
Gruppenleiterin Frauenturnen – Sylvia Schmitz 
Beisitzer – Roland Claßen, Franz Müller, Norbert Steffens, Heinz Thoma 
 
Kassenprüfer sind Joachim Carl, Rosa Pauls, Dirk Victor. 

(ges) 



Ehrungen  für 20 und 30 Jahre Vereinstreue 
 
Für 20 Jahre Mitgliedschaft  zeichnete man Sabine und Stefanie Rombach, Gaby 
Zeman, Hanna-Lena Knein, Maria Kalff, Hermine und Stefan Schmitz, Diana und 
Paul Koch, Falk Claßen, Monika Krings, sowie Sabine und Freddy Bauer aus. 
 
Auf 30-jährige Mitgliedschaft  blicken Wendelin Sommer, Günter Prümmer, Walter 
Lackner, Ilse und Hans Knoblauch, Sigrid Kelleter, Joachim Steffens, Bernd Ruland, 
Heike und Beate Steffens, Monika Kirch, Rolf Müller, Iris Victor, Raimund Völl, Beate 
Weishaupt, Rita Förster und Horst Steffens zurück. 
 
 
 
 
Bild : Nur ein Teil der zu Ehrenden des TV Mützenich konnte seine Auszeichnung 
durch den Vorsitzendem Joachim Steffens (4.v.re.) und Geschäftsführer Franz-Karl 
Boden (3.v.re.) entgegennehmen. 
 
 
 

 
Nahmen ihre Auszeichnung persönlich entgegen: v.li.: Hans Knoblauch, Sabine 
Rombach, Gaby Zeman, Sigrid Kelleter, Wendelin Sommer, Günter Prümmer. 


